Bachblüten für Mensch und Tier



Die Bach-Blütentherapie ist benannt nach dem englischen Arzt

Dr. Edward Bach (1886 - 1936)

Im Laufe seiner langjährigen Praxisarbeit war ihm aufgefallen, dass den körperlichen Leiden der Menschen sehr oft ein negativer Gemütszustand

( Angst, Trauer, Ärger, Schock usw. ) voraus ging.


Wenn es gelang den negativen Gemütszustand zu beseitigen, verschwanden auch die körperlichen Beschwerden.

Dr. Bach suchte Wirkstoffe gegen diese negativen Gemütszustände in der nahen Natur und fand sie in verschiedenen Blüten.
Diese Blütenmittel werden seither nach Dr. Bach als Bach-Blüten bezeichnet.

( Bachblütentherapie)

Dabei griff er nicht nur auf seine intuitiven Fähigkeiten zurück, sondern erwies sich auch als kongenialer Nachfolger der großen keltischen Naturärzte.

Durch Dr. Edward Bach trat ein lange verschüttetes Wissen wieder ans Tageslicht, das neue Erkenntnisse und über Jahrtausende alte Weisheiten der europäischen Naturvölker vereint.

Mit speziellen Verfahren gelang es ihm, die Wirkstoffe der Blüten verfügbar zu machen, um ihre positiven, harmonisierenden Kräfte bei Störungen des Gemütszustandes erfolgreich einzusetzen. 


Ziel der Bachblütentherapie ist es, dem Patienten zu helfen diese positiven Veränderungen herbeizuführen, und damit sein Leben wieder lebenswert zu machen.

Bei unseren Hunden bemühen wir uns um die optimale Balance von artgerechter Tierhaltung unter den gegebenen Umweltzwängen: 

• Gebell-loses Hundeleben, kontrollierte Spielaufforderungen ohne
Hochspringen, Leinenzwang, Trottoirspaziergänge… Die Hunde 
sind in hohem Masse gefordert. 

• Dabei haben sie immer vielfältigere Aufgaben zu übernehmen: 
als Kinderhund, Seelentröster, erfolgreicher Rassehund, gute
Resultate in den Prüfungen, Bewacher, Stadthund… 

• Prägungen aus einem traurigen Erlebnis oder Vorgeschichte 
können wie ein schwerer Stein anlasten. 

Tiere können nicht reden. Aber das Verhalten Ihres Lieblings sagt mehr als viele Worte. Denn es ist der direkte Ausdruck des Druckes, mit welchem er nicht zurande kommt.

Bach-Blüten  - eine wirksame alternative Heilmethode, die den Tieren nicht schadet und doch hilft, den durch Menschen und Umwelt gestörten Gefühlshaushalt wieder auszugleichen. Bach-Blüten werden erfolgreich eingesetzt bei psychischen und körperlichen Leiden. 

• Damit die innere Ausgeglichenheit des Tieres sein natürlicher und
   wirksamer Krankheitsschutz wird. 


• Damit die Harmonie in die Mensch-Tierbeziehung zurückkehren
   kann. 

Bach-Blüten helfen Menschen in jedem Alter und jedem Tier, egal ob Hund, Katze, Nager oder Vogel. 

Schenken Sie sich und Ihrem Liebling diese natürliche, absolut unschädliche Hilfe. 

Eine wahllose Einnahme von Blütenmitteln ist nicht ratsam, obwohl sie harmlos für den Körper sind.

"Sie können wunderbare Helfer sein. Nutze sie weise"! (E. Bach)
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